
      «Aus der Arbeit des Gemeinderats Schleitheim»  Nr. 10/2026 
 

 

Wasserversorgung wird weiter optimiert 

Zwischen dem Altersheim und dem Rüetistelhof wird auf einer Länge von 1'000 Metern eine 

rund 80-jährige Wasserleitung ersetzt. Die Gemeinde nutzt dabei die Gelegenheit, dass das 

EKS Schaffhausen gleichzeitig eine Stromleitung im Boden verlegt. Durch diese Koordination 

können Kosten gespart werden: Die Gemeinde trägt 100 Prozent der Kosten für die neue Was-

serleitung (CHF 93'305.87) und 25 Prozent der Tiefbauarbeiten (CHF 97'048.77). Den Auftrag 

erhält die Imthurn AG aus Thayngen. 

 

Sanierung der Quellen am Randen 

In den letzten Jahren wurden bereits ein Teil der Quellen und der Quell-Leitungen erneuert. Nun 

wird die letzte Etappe der Quellsanierungen im Gebiet Burkhalde/Holzbrünnli am Randen reali-

siert. Die Sanierung der Quellleitungen ermöglicht es, den Wasserbedarf im Sommer vermehrt 

durch hochwertiges Quellwasser zu decken. Die Stutz AG Baggerunternehmung aus Trüllikon 

führt die Arbeiten zum Betrag von CHF 134'297.80 aus. 

 

Energieeffizienz im Schulhaus Breite 

Im Schulhaus Breite wird während der Herbstferien eine weitere Phase der Umrüstung auf LED-

Beleuchtung umgesetzt. Die teilweise seit 50 Jahren installierte Beleuchtung wird modernisiert, 

um den Energieverbrauch zu senken. Die Weber + Breitenstein AG aus Siblingen erhält den 

Auftrag über CHF 48'393.45. Im kommenden Jahr wird die Umrüstung mit einer weiteren Phase 

abgeschlossen. 

 

Baubewilligungen erteilt 

Der Gemeinderat hat zwei Baugesuche bewilligt: Monika Meyer kann an der Liegenschaft  

Espili 13, GB-Nr. 217, einen betonierten Pool sowie ein Gartenhaus errichten. Stefan Russen-

berger erhält die Bewilligung für den Anbau einer Pergola (westseitig) und die Installation einer 

Wärmepumpe an der Oberen Hofwiesen 2, GB-Nr. 1960.  
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